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Betreff 
 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Müllentsorgung in der Walsumer Rheinaue 

 
Inhalt 
 
Die Walsumer Rheinauen und insbesondere der dazugehörige Deich sowie das 
Deichvorland sind beliebte Ausflugsziele. In den vergangenen Jahren gab es gerade in den 
Sommermonaten immer häufiger Beschwerden über die Besucher, die dort insbesondere in 
den Abendstunden verweilen, und teils unbefugt Grillen sowie ihren Müll achtlos 
zurücklassen. Da die Rheinaue Walsum ein über 500ha großes Naturschutzgebiet mit einer 
artenreichen Tiervielfalt ist, ist das Zurücklassen von Müll jedweder Art, aber insbesondere 
Plastikmüll, ein dauerhaft schädigender Einfluss. Der sehr trockene Sommer im 
vergangenen Jahr hat aber auch gezeigt, dass unkontrolliertes Grillen durchaus sehr schnell 
zur Gefahr werden kann. 
 
 
Vor diesem Hintergrund fragt die CDU-Fraktion: 
 

- In welchen Reinigungsintervallen werden die Mülleimer, insbesondere auf dem Deich, 
sowie im Deichvorland geleert? Was passiert mit Müll, der nicht in den Mülleimern 
entsorgt wird? 
 

- Wie viele „wilde Müllkippen“ wurden im vergangenen Jahr in den Walsumer 
Rheinauen gemeldet? 
 

- Mit welchen Ordnungsmitteln wird gegen das unbefugte Grillen auf den Deichen und 
im Deichvorland vorgegangen? Finden Kontrollen auch in den Abendstunden statt? 
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